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AUSGANGSLAGE
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Heterogenität der Schüler*innen mit digitalen Medien begegnen?



− Fächerübergreifendes Bildungsziel: 

− Kompetente Nutzung digitaler Medien als Kulturtechnik

− Voraussetzung für gesellschaftliche und berufliche Teilhabe

− Digitale Medien als didaktisches Instrument mit Mehrwert für das Erreichen fachlicher 

Bildungsziele
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GRÜNDE FÜR DEN EINSATZ 
DIGITALER MEDIEN 



„[...] dass Lehrkräfte digitale Medien in ihrem jeweiligen Fachunterricht professionell und didaktisch 

sinnvoll nutzen sowie gemäß dem Bildungs- und Erziehungsauftrag inhaltlich reflektieren können“ 

(KMK 2017: S. 25)
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DIGITALISIERUNG IM 
FACHUNTERRICHT



- Anreicherung
- Multiperspektivität
- Multimedialität
- Dynamik und Interaktivität

- Adaptivität
- Formatives Assessment
- Feedback
- Angepasste Lernangebote

- Selbstregulation
- Adaptierbarkeit der Auswahl, Reihenfolge und Verarbeitungsgeschwindigkeit von 

Lerninhalten 
(Scheiter 2020)
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MEHRWERT DIGITALER MEDIEN



- Anreicherung
- Multiperspektivität
- Multimedialität
- Dynamik und Interaktivität

- Adaptivität
- Formatives Assessment
- Feedback
- Angepasste Lernangebote

- Selbstregulation
- Adaptierbarkeit der Auswahl, Reihenfolge und Verarbeitungsgeschwindigkeit von 

Lerninhalten 
(Scheiter 2020)
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MEHRWERT DIGITALER MEDIEN



GOOD PRACTICE BEISPIELE

szenisches Interpretieren mit Videos 

8 | DIGITALE WERKZEUGE | Charlotte Wendt

literarästhetische Landkarten 

Soundlandschaften zu GedichtenQuellen: vitruv.uni-tuebingen.de/ilias3/goto_pr01_pg_11152_6631.html
und fobizz.com/fortbildung/digitale-medien-im-deutschunterricht-sprechen-und-zuhoeren

− Universität Tübingen: Lernmodul „Digitale Medien im Deutschunterricht“

 https://vitruv.uni-tuebingen.de/ilias3/goto_pr01_pg_11152_6631.html

− Fobizz: Fortbildungsmodul „Digitale Medien im Deutschunterricht – Sprechen und Zuhören“

 https://fobizz.com/fortbildung/digitale-medien-im-deutschunterricht-sprechen-und-zuhoeren/

https://vitruv.uni-tuebingen.de/ilias3/goto_pr01_pg_11152_6631.html
https://fobizz.com/fortbildung/digitale-medien-im-deutschunterricht-sprechen-und-zuhoeren/
https://vitruv.uni-tuebingen.de/ilias3/goto_pr01_pg_11152_6631.html
https://fobizz.com/fortbildung/digitale-medien-im-deutschunterricht-sprechen-und-zuhoeren/


- Anreicherung
- Multiperspektivität
- Multimedialität
- Dynamik und Interaktivität

- Adaptivität
- Formatives Assessment
- Feedback
- Angepasste Lernangebote (Binnendifferenzierung)

- Selbstregulation
- Adaptierbarkeit der Auswahl, Reihenfolge und Verarbeitungsgeschwindigkeit von 

Lerninhalten 
(Scheiter 2020)
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POTENTIALE DIGITALER MEDIEN



BEISPIEL ADAPTIVITÄT & SELBSTREGULATION:
PLASTISCHER READER (MICROSOFT)
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Quelle: One Note (Microsoft)
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DIGCOMPEDU – DIGITALER KOMPETENZEN
LEHRENDER

Quelle: Europäische Kommission 2017



Geringer Kenntnisstand über 
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AUSWAHL DIGITALER RESSOURCEN

DidaktikQualitätAngebot Voraussetzungen



PROJEKT:
DIGITALE UNTERSTÜTZUNG DES SCHREIBENS 
IM DEUTSCHUNTERRICHT MIT 
SPRACHLICH-HETEROGENEN LERNGRUPPEN

Promotion innerhalb des BMBF-geförderten Projekts „CODIP“ (Competencies for Digitally-Enhanced Individualized
Practice) an der Leuphana Universität Lüneburg

Projekt Deutsch:
Fokus auf berufsbildende Schulen und Fertigkeit Schreiben mit besonderem Augenmerk auf der sprachlich-
heterogenen Schüler*innenschaft
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FORSCHUNGSPHASEN

15

Phase I: 
Entwicklung von 
Prinzipien 
lernförderlicher Tools 
im Schreiben

Phase II: 
Entwicklung von 
Bewertungsinstrument 
von Schreibtools

Phase III: 
Einschätzung der 
Anwendbarkeit des 
Bewertungsinstruments

Digitale Unterstützung des Schreibens im Deutschunterricht mit sprachlich-heterogenen 
Lerngruppen: „Ob, wie und welche digitalen Schreibtools können Lehrende in berufsbildenden Schulen im 
Schreibunterricht mit sprachlich-heterogen Lerngruppen unterstützen?“
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FORSCHUNGSPHASEN
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Phase I: 
Entwicklung von 
Prinzipien 
lernförderlicher Tools 
im Schreiben

Phase II: 
Entwicklung von 
Bewertungsinstrument 
von Schreibtools

Phase III: 
Einschätzung der 
Anwendbarkeit des 
Bewertungsinstruments

Digitale Unterstützung des Schreibens im Deutschunterricht mit sprachlich-heterogenen 
Lerngruppen

Status Quo:
Welcher Schreibunterricht an 

BBS?
Welche digitalen Kenntnisse?

Wo potentieller 
Unterstützungsbedarf?
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WEITERES VORGEHEN

 Start der Erhebung des Status Quo ab März mit anschließender Auswertung 
 Parallel: Entwicklung des Instruments und Einklassifizierung der Tools
 Aufbau von Entwicklungsteams zur Etablierung digitaler Bildung im Deutschunterricht für Studierende und 

Lehrer*innen
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VIELEN DANK FÜR 
IHRE AUFMERKSAMKEIT!

Fragen und Anmerkungen?

CHARLOTTE WENDT| Fakultät Bildung (ZZL)|
Universitätsallee 1 | 21335 Lüneburg
luise_charlotte.wendt@leuphana.de
www.leuphana.de/zentren/zzl/codip/team/charlotte-wendt.html
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